
.

Der Bund Katholischer Unternehmer e.V. (BKU)
lädt ein zum: 

2. Stuttgarter Unternehmer Dialog 2010

Anmeldung:
Die Zahl der Plätze ist limitiert.
Anmeldungen bitte bis 23. September 2010 an:
Bund Katholischer Unternehmer
Georgstr. 18, 50676 Köln
Tel.: 0221-272 37-0
jeroch@bku.de 

Kostenbeitrag: 
125 € pro Person (inkl. Abendessen)
Bitte überweisen Sie den Teilnehmerbeitrag bis zum 23.09.2010 an 
den BKU, Konto-Nr. 137 370 10 bei der Pax-Bank Köln, 
BLZ 370 601 93.
Kostenlose Stornierungen sind bis zum 23.09.10 möglich.

Internet
www.stuttgarter-unternehmer-dialog.de

Tagungsort
Neckar Forum (Foyer)
Ebershaldenstraße 12
73728 Esslingen am Neckar
Tel.: 0711-41111-700
Parkhaus: Neckar Forum

Übernachtungsmöglichkeit
Best Western Premier Hotel Park Consul
Grabbrunnenstraße 19
73728 Esslingen am Neckar
Tel.: 0711-41111-0 

Bund Katholischer Unternehmer
Georgstraße 18
50676 Köln
Tel.: 0221-272 37-0
Fax: 0221-272 37-27
service@bku.de
www.bku.de 

In der Krise – nach der Krise: 
Was Unternehmen  
zusammenhält 
 
7. Oktober 2010 
Neckar Forum (Foyer), Esslingen am Neckar

Kooperationspartner:

Hinweise

#

Unterstützungspartner:

Software –
aktuelle Versionen

Pilz bietet innovative Software-Lösungen für die Automation: 
Planung, Programmierung, Konfi guration und Inbetriebnahme 
sind schnell und einfach zu realisieren. Dank intuitiver Bedienung 
können Nutzer effektiv arbeiten. Einfache, bedienerfreundliche 
Diagnose sorgt für hohe Verfügbarkeit der Anlagen.

PAScal Safety Calculator V1.3.1
Berechnungstool zur Verifi kation funktionaler Sicherheit

PVIS Diagnose-Software V1.4.1
Diagnosesoftware inklusive Zugriff auf Prozessdaten

SafetyEYE Assistant Confi gurator V1.2.2
Konfi gurator sichere Kamerasysteme SafetyEYE

PNOZmulti Confi gurator V6.2.0
Konfi gurator konfi gurierbare Steuerungssysteme PNOZmulti

PSSuniversal Assistant und Startup Software V1.8.0
Konfi gurator dezentrale E-/A-Systeme PSSuniversal

PSS WIN-PRO V1.9.0
Systemsoftware programmierbare Steuerungssysteme PSS

Pilz Motion Control Tools V3.2
Softwaretools zum Konfi gurieren, Programmieren und 
Überwachen

PMI-PRO Visualisierungs-Software V5.50 SP7
Visualisierungssoftware zur Projektierung und Inbetriebnahme

Produktmakros für ECAD P8
Applikationssoftware

Stand 2009-04

Schweißfeste induktive Sensoren
... für raue Anwendungen im Schweißbereich

Landesverband der Baden-Württembergischen Industrie e.V.

Einladung
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Erfahrungen austauschen – Einsichten teilen 

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein“. Im übertragenen Sinn gilt 
das auch für Unternehmen. Geld verdienen ist wichtig und ohne  
Gewinn überlebt keine Firma. Aber das hält „den Laden“ auf  Dau-
er nicht zusammen. Es braucht eine Idee, eine Geschichte, die sich 
entwickelt und Identität stiftet sowie einen Sinn, für den der Einsatz 
lohnt. Das gilt für Mitarbeiter und Manager, es gilt aber auch für 
Kunden. Loyale Kunden kaufen ja nicht nur ein Produkt, sie schätzen  
die immateriellen Werte eines Unternehmens und schenken den  
Menschen, die sie verkörpern ihr Vertrauen.

Besonders in Krisenzeiten zeigt sich, ob Unternehmen Substanz  
besitzen. Zunächst geht es um finanzielle Liquidität, einfach um über 
die Runden zu kommen. Die Qualität der Produkte und Leistungen 
spielt eine Rolle. Entscheidend aber sind die immateriellen Dinge, der 
Geist der herrscht und den Willen beflügelt. Sie sind die DNA des 
Unternehmens.  

Wie erleben Sie das in Ihrem Unternehmen? Was hat Bestand, auch 
wenn es sich fortwährend ändert? Worauf  kommt es besonders an?
Im Dialog wollen wir diesen Fragen nachgehen. Wie vom letzten 
Jahr gewohnt, starten wir mit Impulsvorträgen, diskutieren an  
„Runden Tischen“ und tauschen uns im Plenum aus. 

Dazu laden wir Sie sehr herzlich ein und freuen uns auf  Ihr Kommen!  

Reinald Wolff	  	
BKU-Diözesanvorsitzender  
wolff@schmid-wolff.de 

Tagungsort
Neckar Forum (Foyer),  
Esslingen am Neckar

Was Unternehmen zusammen hält 
Programm

13:00 Uhr	 Eintreffen der Teilnehmer – 	  
		  kleiner Imbiss und Getränke

13:30 Uhr	 Begrüßung

		  Reinald Wolff,  
		  Schmid & Wolff, Management Consultants  
		  Vorsitzender der Diözesangruppe Rottenburg-Stuttgart

13:40 Uhr	 „Die Teile halt ich in der Hand …“
		  Rituale und Prozesse einer effizienten Führung
		  Dieter Krämer,  
		  Geschäftsführer i.R., Adolf  Würth GmbH & Co. KG 

14:05 Uhr	 Gestern Fremde – heute Partner
		  Der mühsame Weg eines Zusammenschlusses
		  Wolfgang Reuther, ehemaliger Partner Permira

14:30 Uhr	 Erfolgreiche Gemeinschaften ... 
		  ... aus Sicht eines Mönchs
		  Stephan Schroer,  
		  Altabt Kloster Königsmünster, Meschede

15:00 Uhr	 Pause

15:45 Uhr	 Diskussion an „Runden Tischen“ (je 2 x 55 min)

		  Wer dient wem? 
		  Taugt Dienen als Leitmotiv im Unternehmen?
		  Mario Truntzer, Kaufm. Geschäftsführer,
  		  Liebherr-Werk Ehingen GmbH

		  Stabübergabe mitten in der Krise
		  Rolf  Hermle, Gesellschafter, Balluff  GmbH

		  Zwischen Profit und Sendungsbewusstsein –  
		  welcher Geist sichert die Zukunft der Firma?
		  Wolfgang Reuther, ehemaliger Partner Permira

		  Geben und Nehmen – die Rolle des Unternehmers
		  in der Gesellschaft
		  Martin Peters, Geschäftsführender Gesellschafter,  
		  J. Eberspächer GmbH & Co. KG
 		  Stephan Schroer, Altabt Kloster Königsmünster

			   Das Großunternehmen als Arbeitsgemeinschaft auf  	
			   Zeit? Kapital und Arbeit im freien Spiel der globalen 	
			   Marktkräfte?	  
			   Thomas Uhr, Werkleiter Berlin, Daimler AG
  			  Wolfgang Herrmann, Leiter der Betriebsseelsorge in der
  			  Diözese Rottenburg-Stuttgart

			   Die Perfektion des Banalen 
			   Dieter Krämer,  
			   Geschäftsführer i.R., Adolf  Würth GmbH & Co. KG

			   Gelebte Werte im Top Management: Voraussetzung für	
			   Erfolg oder Misserfolg im globalen Wettbewerb
			   Dr. Bernhard Schirmers, Geschäftsführender Gesellschafter, 
  		  SHS Gesellschaft für Beteiligungsmanagement mbH

			   Geben und Nehmen – Praxistest gegenseitiger Loyalität 
			   von Unternehmer und Mitarbeitern
			   Renate Pilz, Geschäftsführende Gesellschafterin, 
			   Pilz GmbH & Co.KG

17:00 Uhr	 Pause

17:45 Uhr	 Thesen und Erkenntnisse aus den „Runden Tischen“
                     (Plenum)

18:45 Uhr	 Abschluss
			   Reinald Wolff, BKU-Diözesanvorsitzender

19:00 Uhr	 Abendessen

Moderation:	 Stephan Teuber, Geschäftsführer Loquenz GmbH

.
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